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Herrn/Frau
Prof. Dr. ……………

FernUniversität in Hagen

Institut für Philosophie 
Lehrgebiet I / II / III

Universitätsstr. 41

58084 Hagen

Anfrage für die Betreuung einer Hausarbeit 
im Praxismodul P3 (Alltagslogik und Rhetorik)
Sehr geehrte/r  Frau/ Herr Prof. Dr. …………………,
nach der erfolgten formalen Anmeldung meiner Hausarbeit beim Prüfungsamt KSW bitte ich Sie um die Betreuung meiner Hausarbeit im Praxismodul P3.
1. Hiermit bestätige ich, dass ich gegenwärtig folgende Tätigkeit ausübe:
    (Bitte ordnen Sie sich eine der drei folgenden Tätigkeiten zu und machen Sie hierzu genauere

     Angaben!) 
a) Ich absolviere ein Praktikum (bei welcher Institution, von wann bis wann, usw.).
b) Ich bin berufstätig (Arbeitgeber, Adresse usw.). 

c) Ich übe ein Ehrenamt aus (Institution, Dauer, usw.).
2. Der von mir gewählte zu analysierende Text trägt folgenden Titel:

    (hier bitte die genauen bibliographischen Angaben) 
3. Ich habe gerade diesen Text ausgewählt, da er eng mit meiner oben - unter a), b), c) -
    beschriebenen Tätigkeit zusammenhängt. Der Text steht mit dieser Tätigkeit in folgendem
    Zusammenhang: 

    (Bitte erläutern Sie Textauswahl und Praxisbezug in drei bis vier Sätzen!) 

Im Anhang zu diesem Schreiben füge ich eine Argumentationsskizze meiner geplanten Hausarbeit (1-2 Standardseiten) sowie eine Kopie des von mir gewählten Textes bei. 
Mit freundlichen Grüßen

Monika Mustermann
Die Argumentationsskizze sollte folgende Informationen enthalten:

1. Welcher Texttypus (wissenschaftlich, politisch, usw.) liegt vor?
2. Von welcher Textart (deskriptiv, normativ, persuasiv, usw.) ist er?
3. Welche Ziele verfolgt der zu analysierende Text?
4. An welchen Adressatenkreis richtet sich der Text?
5. Inwieweit stellt sich der Autor im Text dar?
6. Welche Argumentationsstruktur hat der Text? 
7. Wie beurteilen Sie die Argumentation? (Welche Argumente tragen, welche nicht?)

8. Liegen Fehlschlüsse vor?

9. Welche rhetorischen Elemente enthält der Text?

10. Ihre These: Erreicht der Text seine Ziele? (Wenn ja, warum? Wenn nein, warum nicht?)
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